
Die (1.) Pfarrstelle der Evangelischen Anstaltskirchengemeinde Lobetal ist ab 01. 
September 2024 mit 100 % Dienstumfang zu besetzen.  

Die Anstaltskirchengemeinde ist lokal und organisatorisch in die Hoffnungstaler Stiftung 
Lobetal eingebunden. 
Die Hoffnungstaler Stiftung Lobetal zählt zum Verbund der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel. Die Stiftung geht auf die Gründung durch Friedrich v. Bodelschwingh zurück.  
Im Jahr 1905 als Arbeiterkolonie "Hoffnungstal" errichtet, bieten die Einrichtungen der 
Hoffnungstaler Stiftung Lobetal heute ein breites Spektrum diakonischer Angebote und 
sozialer Dienstleistungen in den Bereichen Teilhabe, Altenhilfe, Hospizarbeit, Suchthilfe, 
Kinder- und Jugendhilfe, Migration, Medizinische Angebote, Werkstätten und Betriebe, 
Dienstleistungen sowie die Aus- und Weiterbildung in sozialen Berufen in den Bundesländern 
Berlin, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Bremen. 
 
Die Anstaltskirchengemeinde hat etwa 350 Gemeindeglieder, überwiegend Mitarbeitende 
und Bewohnerinnen und Bewohnern der sozialen Einrichtungen. 
Die Gemeinde und die Hoffnungstaler Stiftung Lobetal freuen sich über eine Pfarrperson, die 
 

 mit Freude Gottesdienste und Amtshandlungen in der Gemeinde gestaltet, 

 die strategische und konzeptionelle diakonische Ausrichtung der Stiftung weiterentwickelt 

in enger Abstimmung mit der Theologischen Geschäftsführung der Hoffnungstaler 

Stiftung Lobetal, 

 die Entwicklung der geistlichen Begleitung von Einrichtungen über den Ort Lobetal 

hinaus voranbringt, 

 die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden begleitet und mit ihnen die Gemeinde 

gestaltet, 

 offen auf Menschen mit und ohne Behinderung zugeht, gerne mit Menschen zu tun hat 

und teamfähig ist, 

 gute kommunikative Fähigkeiten und seelsorgliche Kompetenzen hat, 

 Freude am christlichen Glauben ausstrahlt. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Theologische Geschäftsführerin der 
Hoffnungstaler Stiftung Lobetal, Pastorin Andrea Wagner-Pinggéra, erreichbar unter der 
Rufnummer 03338/66101. 
 

Bewerbungen werden bis zum 15. Juli 2024 erbeten an das Konsistorium, Abteilung 3, Frau 
OKR Katharina Furian per E-Mail in einer Datei an 
pfarrstellenbewerbungen@gemeinsam.ekbo.de. 
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